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Präs.:_ 14. März 1972 No. j os-/J 

A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Reinhart, Herr, Sekanina, 

~'1ille, Ströer 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister .für Soziale Verwaltung 

betreffend Ausländerbeschäftigung. 

Im NoVember 1971 waren in österreichischen Betrieben 

über 172.000 Gastarbeiter beschäftigt. Uber die wirt­

schaftliche Notv:endigkei t der Beschäftigung 'derAus­

länder und über ihren Beitrag zur Vergrößerung des 

österreich ischen Nationalproduktes bestehen eigentlich 

keine Meinungsverschiedenheiten. Es müßten nunm~hr Fest­

stellungen worwiegend' im sozialpolitischen Bereich 

getroffen werden ,weJ.·che .)\ußer{ingen entgegentreten I 

wonach ausländi~ch~ Arbeitskräfte in österreich dis­

kriminiert oder österreicher durch den Einsatz aus­

ländischer A.rbeiten benachteiligt würden. 

Die unterzeichneten Ahgeordneten richten daher an 

den Herrn Bundesminister für Soziale Verwaltung die 

nachstehenden 

An fra gen: 

1) Welche Vorkehrungen \<lUrden für eine ausreichende Ver­

sorgung der österreichischen Wirtschaf~ mit ausländischen 

Arbeitskräften getroffen, um den durch die anhaltende 

Konjunktur und durch cUeArbeitskräfteab~,vanderung 

insbesonderonach der BundesrepublikDeutschland ein-

getreten~n Arbeitskräftemangel auszugleichen ? 
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2) Inwie'llci t sind Bemühungen im Gange, die derzeit noch 

geltende reichsdeutsche Verordnung über ausländische 

Arbeitnehmer dutch ein ncues und den heutigen Ge~eben­

heiten angepasstes Ausländerbeschäftigungsgesetz zu 

ersetzen Und welche Schwerpunkte sieht eine derartige 

Initiative vor ? 

3) Ist es durch die in den letzten Jahren steigende Zahl 

der in österreich beschäftigten Gastarbeiter, die 

größtenteils WIch in den Wintermonaten im Bundesgebiet 

verbleiben, zu einer erhöhten Inanspr~chsnahme von 

Leistungen aus der Arbei tslosenvl:!rsicherun(jgekommen ? 

4) Welche Vorkehrungen zun Schutze der inländischen 

Arbeitnehmer sind in Bezug auf die in Österreich 

beschäftigten Gastarbeiter in Aussicht ger.ommen, 

falls es bei einem allfälligen ~JJchlassen der Konjunktur 

zu Abbaumaßnahrnen kommen sollte ? 

5) Welche Vorkehrungen werden getroffen, um die Ein­

haltung der Bestimmungen über da.s Vorlle~f(:,:n ortsüblicher 

Unterkünfte fijr Gas l-_arbei ter zu qewi:i.hrLüsten? 

(1): l'venn es sich um (Jucrctiere h<:mdel t , die der Dienst-

geber zur VerfUgung stellt, 

b): Wenn Gastarbeiter in Privatquartieren untergebracht 

sind ? 

6) Welche Maßnahmen werden von Dundesbeh6rden oder anderer 

Stelle gesetzt, um die Gastarbeiter über ihre sozialen 

Rechte und Pflichten aufzukl~ren und halten Sie diese 

rrätigkeit für ausr ... .?ichenu ? 

7) \1iJe:r~den _ von Ihrem ['linisterium gezielb3 [Vla0nahmen beab-, 

sichtigt I die zur beruf lichen Nei terbildung der Gast! 

arbe! ter inqrößerern Ausrnaß bestin~mt sind .~ 
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